
r

en

t

n nfür Halle vie 2,50 M
lung 2,75 due

einmonatlich 1 ohne Beſtie
Be werden don allen Reſchs

a ommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verj

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Panlus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berllin Lelpzig Magdeburg
Auſchluß Nr 176

Nr 46 Halle a d Saale Mittwoch den 2 Oktober

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Neunundzwanzigſter Jahrgaug

Auzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Plg ſolche aus Se mit
15 Plg berechnet und in der ition
don unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Eppeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Exſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

1895

g

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berliun 1 Okt Kaiſer Wilhelm nahm heute im Jagd
bie Rominten die fälligen Marinevorträge entgegen Ueber
ie Abreiſe des Monarchen aus Oſtpreußen ſind endgiltige Be

ſtimmungen noch nicht getroffen worden

Die Kaiſerin gedenkt ſich Mittwoch früh kurz nach 8 Uhr
nach Eberswalde zu begeben um dort der bereits gemeldetenHoſpitaleinweihung heinnsohnen Die Ankunft in Eberswalde

ln i nach 10 Uhr vormittags die Abreiſe von dort bereits

g Vernet ch wird der ReichsMünchen 1 Okt Dem Vernehmen nach wird der Reich s
r zu Hohenlohe heute abend auf der Rück

reiſe von Alt Auſſee in ſeinem hieſigen Palais erwartet
Schwerin 1 Okt Nach einer Meldung aus Genf begab ſich

der Großherzog mittags von Genf zur weiteren Erholung
nach Saint Jean du Luy am Mittelmeer

Petersburg 1 Okt Der Kaiſer empfing geſtern in Zars
kojeSſelo den Oberſt von Moltke inAudienz behufs Entgegennahme eines Handſchreibens des
deutſchen Kaiſers Nach der Audienz beim Kaiſer wurde
Oberſt von Moltke von der Kaiſerin Alexandra Feodorowna
empfangen

Deutſchland und China
Die Poſt ſchreibt Für die ſpätere Thätigkeit des Kreuzers

4 Klaſſe Cormoran in Oſtaſien muß es als ein günſtiges
Zeichen angeſehen werden daß ihm der Auftrag zu theil
wurde nach Swatau zu laufen um die Unterſuchungen wegen
der Plündernng der deutſchen Miſſionsſtation in dieſem Hafen
einzuleiten Zweifellos dürfte vor der Hand das Erſcheinen
des Kreuzers Cormoran in Swatan völlig genügen um die
ſchwebenden Angelegenheiten zu einem für die deutſche Reichs
regierung günſtigen Abſchluß zu bringen vor allem aber bürgt
hierfür der Kommandant des Schiffes Korvettenkapitän Brink
mann der in Marinekreiſen als ein überaus umſichtiger See
offizier gilt und auch vor Antritt ſeiner Reiſe nach Oſtaſien
jahrelaug bei den Centralbehörden der Marine in der mili
täriſchen Abtheilung des Reichsmarinegmts thätig war Der
Kreuzer Cormoran macht ſeine erſte ausländiſche Reiſe
Er hat eine Beſatzung von 159 Mann an Bord und
iſt nach dem verbeſſerten Buſſard Typ gebaut Außer
dem bereits erwähnten Kommandanten befinden ſich
an Bord Kapitänlieutenant Paſch als 1 Offizier die
Lieutenants zur See v Grumbkow Taegert Valentin als
Wachtoffiziere MaſchinenUnteringenieur Weber als leitender
Schiffsiugenieur und Stabsarzt Kate als Schiffsarzt Sollte
eine Verſtärkung der deutſchen Seeſtreitkräfte vor Swatau
wünſchenswerth werden was kaum angenommen werden darf
ſo kann ſolche erſt in einigen Tagen erfolgen da das Kreuzer

r nach den letzten beim Oberkommando eingelaufenen
epeſchen noch in japaniſchen Gewäſſern kreuzt und der

JIltis erſt am 7 Okt begbſichtigt von Nagaſaki nach
Shangai in See zu gehen Die Verſtärkung unſerer See
ſtreitkräfte in Oſtaſien erweiſt ſich aber von üeuem als über
aus zweckmäßig denn erſt wenige Tage ſind verfloſſen daß
eine Ausſchreitung gegen unſere Miſſionsſtation ſtattfand und
ſchon ſeit dem 29 vorigen Monats genießen unſere Lands
leute in Swatau den Schutz eines unſerer Kriegsfahrzeuge
Der Cormoran bleibt die nächſten Jahre dauernd in Oſt
aſien ſtationirt

Zur Landesverraths Affäre
In der Landesverraths Angelegenheit wurden in Köln zwei

weitere Perſonen verhaftet Aus Berlin iſt ein höherer
Offizier des Kriegsminiſteriums in Köln eingetroffen um bei
der Unterſuchung mitzuwirken

Vermehrung der Richterſtellen
Nachdem zur Ergänzung des richter lichen Perſo

nals bereits in den letzten Jahren einiges geſchehen 1892/93
30 1893/94 87 1894/95 72 und 1895/96 49 zuſammen in
dieſen vier Jahren alſo 247 neue Richterſtellen errichtet wor
den ſind iſt auch für das Etatsjahr 1896/97 die weitere Ver
mehrung der Zahl der Richter durch die Errichtung einer be
trächtlichen Zahl neuer Stellen in Ausſicht genommen

Aenderungen ander Sonntagsruhe
Es liegen dem Bundesrath und den ſonſtigen zuſtändigen

behördlichen Stellen eine große Anzahl die Sonntagsruhe im
r betreffender Eingaben vor und die betreffenden

emter und Miniſterien haben ſich demgemäß mit der Frage
der Aenderung der Sonntagsruhebeſtimmungen im Handels

z jedoch wird man auf einen Abſchluß dieſer
rbeiten erſt rechnen können nachdem die Erhebungen die

vom preußiſchen Handelsmäniſte rium vor einiger Zeit
bet den Verwaltungsbehörden und vor kurzem bei den wirth
ſchaftlichen Vereinigungen und Handelskammern veranſtaltet
wurden zu feſten Ergebniſſen gediehen ſind Die Aenderungen
die bisher ins Auge gefaßt ſind dürften ſich den Berl Pol
Nachr zufolge nach zwei Richtungen bewegen Einmal dürfte
es ſich darum handeln einzelnen Erwerbszweigen
überhaupt eine längere als die bisherige Sonn
tags arbeit szeit zuzugeſtehen ſodann darum fur andere
die Verkaufszeiten auf andere Tagesſtunden als
bisher zu verlegen Jm erſteren Falle würde natürlich wenn
ſich die Erweiterung über einen Zeitraum von mehr als fünf
Stunden erſtrecken würde eine Aenderung des Geſetzes
nothwendig werden im letzteren genügten Verwaltungs

maßnahmen ung 8

Hofprediger ſich ſicherlich nicht hinter den Spiegel ſtecken Oder

Herr Stöcker im Urtheile ſeiner Genofſen
Eine treffliche Charakteriſtik des Hofpredigers a D Stöcker

giebt ein Führer der berliner Bewegung Profeſſor Dr Brecher
der ſogar wegen ſeiner Verdienſte um die Konſervativen
Berlins zum Ehrenmitgliede der konſervativen Partei ernamit
wurde Der konſervative Nordverein in Berlin hatte in einer
Erklärung den bekannten Brief Stöcker s mit ſcharfen Aus
drücken gemißbilligt Das Stöcker ſche Volk war über dieſe Er
klärung natürlich verſchnupft und ſuchte ſie auf einen alten
Groll zurückzuführen den Profeſſor Dr Brecher als Führer
dieſes Nordvereins gegen Stöcker hegen ſoll Prof Dr Brecher
veröffentlicht nun im Reichsboten eine Erwiderung Er
beſtreitet darin einen alten Groll gegen Stöcker zu haben und
fährt dann fort

Es iſt eine Empfindung die ich aus den früheren
immer nur nothgedrungenen Begegnungen mit Herrn Stöcker
bewahrt habe Sie entſpringt der Beobachtung ſeines be
merkenswerthen Mangels an Offenheit und
Wahrheitsliebe Von dieſem hat er mir kurz vor ſeinem
Rücktritt von der Leitung des konſervativen Centralkomitees
noch einen ſo ſtarken Beweis gegeben daß ich ſeitdem jede
Begegnung mit Herrn Stöcker gemieden habe

Dieſes Zeugniß des ehemaligen Streitgenofſen wird der brave

wird er auch in diefem Fall Herrn Profeſſor Brecher das
Ehrenmitglied des konſervativen Wahlvereins und früheren
Reichstagskandidaten zu der liberalen Sippſchaft von Ver
leumdern rechnen

Die Kreuzzeitung behauptet die Nachricht daß Stöcker in
dem Hammerſtein ſchen Reichstagswahlkreiſe HerfordHalle auf
geſtellt werden folle ſei eine bloße Vermuthung die ihren
Urſprung in der freiſinnigen Preſſe finde Die Kandidatur
Stöcker ſcheint guf Widerſpruch zu ſtoßen

Zum Fall Hammerſtein
Das Treiben des Herrn v Hammerſtein ſchreibt

die Voſſ Ztg war ſeit Herbſt 1894 einer ganzen Reihe
namhafter Mitglieder der konſervativen Partei bekannt War
doch Fräulein Flora Gaß der ſich der fromme Mitfſtreiter
des Herrn Stöcker als heirathsluſtiger Wittwer vor
geſtellt hatte als ſie die Wandelbarkeit in den Neigungen des
alten Sünders kennen gelernt hatte nicht nur zu einem
Mitgliede des Staatsminiſteriums Freiherr
v Berlepſch ſondern auch zu manchem perſönlichen
Freunde des Herrn v Hammerſtein gegangen um
ihre zweifelhafte Sache zu führen Die Schulden des
Herrn v Hammerſtein werden auf weit über eine Million
beziffert und dieſer hatte ein Einkommen von rund 40,000 Mfährlich Wie war es möglich daß der Chefredacteur der
Kreuzztg neben ſeinem Gedalte 100,000 M oder mehr

jährlich verbrauchte Kein Blatt hat ſo heftig gegen die Börſe
gekämpft wie die Kreuzzeitung Wie nun wenn ſich
ergeben ſollte daß gerade Herr v Hammerſtein ſelber unter
Vorwiſſen anderer Hochtories ſeit Jahren die umfang
reichſten Börſenſpeknlationen getrieben hat wenn die
ungeheuere Schuldenlaſt des Herrn v Hammer
ſtein aus ſeinen Börſengeſchäften herrührt
Die Sache wird iu der That immer netter

Das Lehrerbeſoldungsgeſetz
Die Volksztg macht über dieſen Gegenſtand folgende

Mittheilungen
Die Verhandlungen über das Lehrerbeſoldungsgeſetz welche

ſchon wer weiß wie lange zwiſchen dem Kultusminiſterinm und
dem Finanzminiſterium geführt werden ſind noch immer nicht
zu einem vollſtändigen Abſchluſſe gekommen Die ſtreitigen
Punkte bilden auch jetzt noch den Gegenſtand der Verhandlungen
Es handelt ſich dabei vor allem um die Feſtſetzung des Grund
gehaltes und der Alterszulagen Der Kultusminiſter
hatte bei beiden urſprünglich Sätze in Ausſicht genommen die
den berechtigten Wünſchen der Lehrerſchaft einigermaßen nahe
kommen gegen die ſich der Finanzminiſter aber ablehnend ver
hielt weil er die dazu erforderlichen Summen nicht glaubte zur
Verfügung ſtellen zu können Der Kultusminiſter hat alsdann
von ſeinen Forderungen etwas nachgelaſſen weil er das Zu
ſtandekommen des Geſetzes immer noch als im Jntereſſe der
Lehrer gelegen erachtete Gleichwohl ſt die Zuſtimmung des
Finanzminiſters auch zu den ſo herabgeminderten An
h gen noch nicht erlangt worden Derſelbe verlangt
vielmehr eine noch weitere Herabminderung der betreffenden
Sätze namentlich bei den Alterszulagen Ob der Kultusminiſter

ch dazu ſich noch verſtehen wird muß ſich fehr bald ent
eiden

m übrigen ſteht die Sache aber zur Zeit ſo daß mon im
Ku r noch immer hofft den Finanzminiſter doch
noch zu weiteren Zugeſtändniſſen a bewegen und es würde in
dieſem Falle alsdann das Geſetz allerdings in der nächſten Land
tagsſeſſion zur Vorlage kommen wenn anders es ans S
das Staatsminiſterium paſſirt Denn auch dort wird es kaum
ohne Schwierigkeiten abgehen Es dürfte auch wohl in Rückſicht
darauf der Kultusminiſter ſich entſchloſſen haben von ſeinen ur
ſprünglichen Forderungen ein gut Theil nachzulaſſen da aller
dings die Befürchtung nahe lag daß er ſchon dort mit denſelben
nicht durchdringen wurde

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Vorſtande der Kirchengemeinde Lambertt zu

Münſter iſt allerhöchſten Orts die Erlaubniß ertheilt worden
zur Gewinnung der Mittel für die weitere Wiederherſtellung
der Lambertikirche eine öffentliche bis zum 1 Jan 1897 zu be
endende Geldlotterie zu veranſtalten und die Looſe im ganzen
Bereiche der Monarchie zu vertreiben

Angsburg 1 Okt Wie die Augsburger Abendzeitung ver
nimmt hat der Turile ent von Bayern das Begnadigungs
geſuch des in Bad Kiſſingen verurtheilten Deutſch Amerikaners
Louis Stern abſchläglich beſchieden

Marineunachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Ober Kommando der Marine in S M S Stein Kom
mandant Kapitän z S Rötger am 30 Sept in Plymouth ein
getroffen und beabſichtigt am 4 Okt die Reiſe nach Madeira
fortzuſetzen
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Ausland
Oeſterreich Uüngarn Der bisherige Vorſitzende deser e Muſter des Jnuern Graf Kilmannsegg

welcher wieder ſeinen Poſten als Statthalter von Nieder
öſterreich übernimmt verabſchiedete ſich am Dienstag von den
Beamtenkörpern beider Miniſterien

Fraukreich Jn dem am Dienstag nachmittag abgehaltenen
Miniſterräthe theilte der Miniſterpräſident Ribot mit
Präſident Faure werde an der Beerdigung Paſteur s theil
nehmen

Der Kriegsminiſter General Zurlinden theilte im
Miniſterrathe ein Telegramm aus Mäjunga vom 27 Sept
mit uach welchem der Geſundheitszuſtand in Majunga ſich
ebeſſert hat Jn den Hoſpitälern der Stadt liegen 1300
Turopäer und 400 Kabylen Jn einem Telegramme vom

29 Sept wird mitgetheilt daß die auf Antananarivo mar
ſchirende Koloune ans nugefähr 5000 Mann und 2 Batterien
beſteht und mit Lebensmitteln für 22 Tage verſehen iſt

Senator Magnier hat ſich als Gefangener geſtellt

Rußland Ueber das Befinden des Zaren gehen wieder
allerlei Gerüchte um Er ſoll an Melaucholie und
Menſchen ſchen leiden

Ein Telegramm der Times aus Odeſſa beſagt Rußland
entfalte große Rührigkeit in der Befeſtigung ſeiner Be
ſitzungen im fernen Oſten und in der Verſtärkung
ſeiner Streitkräfte daſelbſt Drei Krenzer mit
Truppen Jngenieuren Geſchütz Munition und Eiſenbahu
material ſeien kürzlich nach Wladiwoſtok gegangen Kreuzer
der ſogen Freiwilligen Flotte ſollen den ganzen Winker
über weitere Verſtärkungen dahin befördern damit die ruſſiſche
Armee in Oſtaſien im Frühling auf 90,000 Mann gebracht
werde Der Standard erfährt aus Kouſtantinopel Ruß
land treffe ungewöhn liche militäriſche Vorkehrungen
in Batum um für ein raſches Handeln im Falle von Ver
wickelungen in Aſien vorbereitet zu ſein

Den petersburger Blättern zufolge ſind 13 Glocken welche
den Abeſſiniern durch die Bevölkernng von Moskait
NiſchnyNowgorod und Jaroslaw zum Geſchenke gemacht
wurden von Moskau auf dem Wege über Odeſſa PortSagid
und Obock abgeſandt worden

Schweiz Der deutſche Geſandte Wirkliche Geheime
Rath Dr Buſch übermittelte dem Vorſteher des Militär
Departements der Schweiz Frey perſönlich den Ausdruck
des Beileids des Deutſchen Kaiſers für den ſchweren
Verluſt den die ſchweizeriſche Armee durch das Hinſcheiden des
Oberſten Feiß erlitten hat

Serbien Der König iſt am Dienstag früh mit Gefolge
in Belgrad eingetroffen und wurde am Bahnhofe von den
Miniſtern und anderen Würdenträgern empfangen Eine
Er Volksmenge begrüßte den König aufs Lebhafteſte Die

tadt iſt feſtlich geſchmückt

Bulgarien Wie von kompetenteſter Seite verſichert wird
iſt die Nachricht von der bevorſtehenden orthodo xen Taufe
des Prinzen Boris durchaus unbegründet

Türkei Aus Konſtantinopel wird vom 1 d gemeldet
Das armeniſche Komitee plante am geſtrigen armeniſchen
Allerſeelentage auf dem Wege vom Patriarchat in KumKapu
Zr Pforte eine Demonſtration durch Ueberreichung einer

enkſchrift in welcher gegen die prinzipielle Behandlungs
weiſe der armeniſchen Nation und gegen die wegen des Ereig
uiſſes in Saſſun fortdauernden politiſchen pro
teſtirt und die Löſung der Reformfrage verlangt werden ſollte
Die Denkſchrift welche von dem OrganiſationsKomitee der
großen NattonalManifeſtation unkerzeichnet und vom heutigen
Tag datirt iſt ſtellt folgende Forderungen auf Schaffung
einer armeuiſchen Provinz mit europäiſchen Beamkten die von
den Mächten im Einverſtändniß mit der Pforte und einer
repräſentativen Verſammlung neben dem General Gouverneur
gewählt werden ſollen Ferner adminiſtrative Reformen
nach den Vorſchlägen der Mächte und eine Reihe öko
uomiſcher Reformen Der Schlußpaſſus lautet Dies ſind
die Wünſche der chriſtlichen ſowohl wie der mohammedaniſchen
Bevölkerung deren Verwirklichung dieſelben im gemeinſchaftlichen
Jutereſſe verlangen Die armeniſche Nation hat ſeit langer
Zeit geduldig gewartet Wenn die Pforte die Reformfrage
nicht löſt ſo könnte die jetzige Lage und Stimmung die Quelle
großer Kalamitäten ſowohl für die armeniſche Nation als für
die Pforte werden Vor Beginn der Demonſtration ermahnte
der Patriarch in der Kirche auf eine diesbezügliche von einem
Macedonier gehaltene Anſprache hin man möge ſich beim
Auseinandergehen ruhig verhalten und auf ihn vertrauen Ein
Theil der Verſammelten folgte ihm eine Demonſtration der
Uebrigen wurde durch umfaſſende polizeiliche Maßregeln ver
hindert Infolgedeſſen kam es jedoch in Kum Kapu zu einer
ernſten Schlägerei bei welcher ein Gendarmerie Kapitän
getödtet und zahlreiche Verhaftungen vorgenommen wurden
Weitere Details fehlen Jn Stambul auf dem e von
Kum Kapu bis zur Pforte wurde ein großer Theil der
fliehenden Armenier verhaftet Mehrere von ihnen wurden
von der aufgeregten mohammedaniſchen Bevölkerung mißhandelt

einige durch r getödtet Die n dembetreffenden Stadtviertel Stambuls unter der mohammedaniſchen
ine erung iſt groß Mehrere hundert Armenier ſind ver
aftet
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Kougoſtgat Die Regierung des unabhängigen Kongo
ſt aates dementirt das Gerücht daß ſie eine Anleihe auf
zunehmen beabſichtige

Kuba Jm Diſtrikte Santo Eſpiritu fand ein ernuſter
Zuſawmmenſtoß zwiſchen 700 Mann ſpauiſcher Truppen
und 2000 Aufſtändiſchen ſtatt Letztere flohen unter Zurück
laſſung von 40 Todten und zahlreichen Verwundeten worunter
mehrere Anführer Die Spanier hatten 14 Verwundete

Der Führer der kubaniſchen Reformiſten hat nach
einer Meldung aus Madrid in einer Unterredung mit dem
Miniſter für Kolonien Caſtellanos bedingungslos ſeine Unter B
giruns bei der Löſung der ſchwebenden Fragen über die

ntillen zugeſichert
Aus Chicago wird vom 1 d gemeldet

Eine zahlreich beſuchte Verſammlung unter dem Vorſitze des
Mayors nahm mehrere Reſolntionen an welche die Sympathie
für die um ihre Unabhängigkeit kämpfenden Cubaner und die
Verurtheilung der zu ſtrengen Herrſchaft der Spanier auf
Cuba zum Äusdruck brachten und die Regierung der Ver
einigten Staaten auffordern die cubaniſchen Aufſtändiſchen als
kriegführende Partei anzuerkennen An der Verſammlung be
theiligten ſich viele angeſehene Bürger Zuſtimmungsſchreiben
des Gouverneurs von Jllinois und mehrerer Sengtoren kamen
zur Verleſung

Ecuador Der Präſident der Republik wurde in ſeinem
Palaſt von Meuchelmördern überfallen Dieſelben wurden
indeß überwältigt und geſtanden von einigen hervorragenden
Perſönlichkeiten gedungen worden zu ſein Es ſind zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen worden

Chzing Die chineſiſche Regierung hat alle Genugthuungs
forderungen Frankreichs anläßlich der Gewaltthätigkeiten in der
Provinz Sutſchau bewilligt Das bereits gemeldete Dekret
welches die Degradirung des Vicekönigs verfügt iſt dem fran
zöſiſchen Geſandten mitgetheilt worden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Hakle 2 Okt Zur Erlangung der Doktorwürde in der

Medizin und Chirurgie vertheidigte am Freitag 27 Sept in
der Anla hieſiger Univerſität Herr Reinhold Gräßner aus
Pr Friedland ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber die Be
rn der Kontrakturen des Kniegelenkes, desgleichen am

onnabend 28 Sept der approbirte Arzt Herr Heinrich
Löns aus Bochum ſeine Jnaugural Diſſertation Beiträge zur
Hämophilie nebſt den angehängten Theſen

Marburg 1 Okt Der ordentliche Profeſſor Dr Rudolf
Leonhard iſt in gleicher in die juriſtiſche Fakultät
der Univerſität Breslau verſetzt worden

Breslau 1 Okt Die bisherigen außerordentlichen Pro
feſſoren in der evangeliſch theologiſchen Fakultät D Dr Franklin
Arnold und Lie William Wrede ſind zu ordentlichen Pro
feſſoren ernannt worden

Gerichtsverhaudlungeun

Halle I Okt Schwurgericht Meineid Jn heutiger
Sitzung kam die am 6 Mai d J nur kurz verhandelte Sache
des Barbiers Albert Friedrich Elliger aus Giersleben bei
Bernburg abermals zur Verhandlung und diesmal auch zur Er
ledigung Den Vorſitz führt an Stelle des Herrn Landgerichts
direktor Crönert Herr Landgerichtsrath Lebenheim weil
erſterer in der Sache als Zeuge über die in Frage kommende
Gerichtsverhandlung auszuſagen hatte Vertaguüng war damals
erfolgt weil der Angeklagte eine Schutzzengin für ſich benannte
eine unter dem Namen Lieschen in Köthen wohnhaft geweſene
Schauſpielerin die weſentlich zu ſeiner Entlaſtung auszuſagen
imſtande ſein werde Dieſe Zeugin hatte man jedoch nicht zu
ermitteln vermocht wohl aber einen Zeugen mit dem der Ange
klagte am 19 Auguſt 1893 abends von Köthen nach Halle ge
fahren ſein wollte Des Angeklagten Sache bildete ein Nachſpiel
zu einer in der Nacht vom 19 zum 20 Auguſt 1893 in der
Nähe von Diemitz ſtattgehabten blutigen Schlägerei eines Vor
gauges der eine Anklage wegen gemeinſchaftlicher
mittels hinterliſtigen Ueberfalles verübter Körper
verletzung zur Folge gehabt hat Darüber war am 27 April
1894 vor hieſigem Schöffengericht verhandelt worden mit dem
Ergebniß daß die Angeklagten der Wagenſchieber Franz

der Bahnarbeiter Auguſt König der Rangirmeiſter
aul Hackenberg und der Rangirmeiſter Wilhelm Hoppe

von hier freigeſprochen wurden und nur der fünfte der Ange
klagten der Bahnarbeiter Otto Uhlemann zu 2 Wochen
Gefängniß verurtheilt wurde Letzterer hatte dagegen Berufung
eingelegt und war dann von der Strafkammer am 6 Juli 1894
als die Beweisaufnahme günſtig für ihn ausfiel ebenfalls frei
geſprochen worden mangels genügenden Beweiſes Jn erwähnter
nächtlicher Schlägerei war der von einem in Diemitz abgehaltenen
Vergnügen auf dem Heimwege begriffen geweſene Lokomotiv
heizer Paul Rieſchel und der Schloſſer Lindig erheblich miß

andelt worden doch blieben die Thäter leider ünermittelt Zur
hre der Bahnbeamten kann wohl geſagt werden daß den

ſelben eine ſolche Gewaltthat wie jener nächtliche Üeber
fall geweſen nicht zuzutrauen iſt Betreffende Thäter
müſſen ſchlimme Raufbolde oder ſogen Lattcher geweſen ſein
Zu erwähnter Verhandlung vor der Strafkammer hatte auch
der jetzige Augeklagte Zeugniß abzulegen gehabt da er nach
träglich als Schutzzeuge für den damaligen Angeklagten Uhle
mann benannt worden war Elliger iſt aus Giersleben ge
bhürtig 27 Fe alt unverheirathet einmal beſtraft wegen

er Unzucht mit 1 Monat Gefängniß Beſchnuldigt
wurde er am 6 Juli 1894 vor der Strafkammer hieſigen kgl
Landgerichts den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eld
wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben in
dem er ausgeſagt hatte er ſei zufällig Zeuge erwähnter
Schlägerei geweſen und habe auch eine Aeußerung eines in ſeine
Nähe gekommenen Mannes zu deſſen Begleiter vernommen des

Wortlautes d komm her es wird ſonſt zu ſpät
woraus hervorgehen ſollte daß Vplewapn an der etwas weiterentfernt abgewickelten Schlä erei nicht theilgenommen habe
Dieſe Ausſage ſoll der Angeklagte wiſſentlich falſch abgegeben
haben da er in fraglicher Nacht gar nicht in Halle ſondern in
Köthen geweſen ſei wo er beim Barbierherrn Pfeifer vom Juli
bis Dezember 1893 Stellung gehabt Von jener nächtlichen
Schlägerei könne der Angeklagte ſo behauptet die Anklage nichts
geſehen haben wenn er damals in Köthen geweſen ſei Der An
eklagte blieb wie früher bei ſeiner Behauptung unſchuldig zu
ein Am 19 Auguſt 1893 Sonnabend ſei er abends nach Ge
ſchäſtsſchluß mit dem zwiſchen 10 und 10 Uhr nachts von
Köthen nach Halle gegangenen Zuge hierhergefahren und zwar
mit einem jungen Mädchen das in Köthen als Schanſpielerin
unter dem Namen Lieschen bekannt geworden war Bekundet

be er als Zeuge hinzugekommen zu ſein als erwähnte
chlägerei ſchon im Gange geweſen Er habe als er über die

Eiſenbahnbrücke auf der Berlinerſtraße in die Nähe von
r gekommen einen Mann mit einer weißen Schürze be
merkt in einer Haltung als ob er auf jemand losſchlüge Beim
Aufleuchten eines Blitzes habe er dieſe Wahrnehmung gemacht
der betr habe eine ſogen Fortſchrittsmütze auf dem Kopfe ge
abt Von den in die Schlägerei verwickelten Männern habe er
lliger niemand erkannt Daß er eſehen wie Rieſchel

von mehren Perſonen geſchlagen worden dies habe er als
Geege nicht bekundet Voörgehalten wurde ihm an fraglichem

bend ſei kein Zug zwiſchen 7210 und 10 Uhr von Köthen nach

Halle gegangen ſondern nur ein Spen um 10 Uhr 28 Min
der um 11 Uhr 2 Minuten hier eingetroffen Er meinte da
ßpen ſo n wiſſe er die Zeit nicht aber mit fraglichem Zuge
ei er hierher gefahren Seine Begleiterin habe ſich in der

Magdeburgerſtraße von ihm entfernt und dann ſei er am Wal
hallatheater zwel Mädchen begegnet von denen eines ſich mit
ihm auf den Weg nach Diemitz begeben habe An erwähnter
Stelle ſei er dann aus einiger Entfernung Zeuge einer Schlägerei
eweſen Zu einem Geſtändniß falſche Ansſagen unter demSeeenedt gemacht zu haben und hierzu vielleicht von gewiſſer

eite beſtimmt worden zu ſein bequemte ſich der Angeklagte
nicht ſondern erklärte nur durch zufällige Bekanntſchaft mit

ahnbeamten als Zeuge ermittelt worden zu ſein Zur Auf
klärung des Sachverhaltes war die Vernehmung von 30 Zeugen
angeordnet Bemerkenswerth erſchien u a die Ausſage einer

Kohl wonach dieſe Zeugin eine Aeußerung vom Ange
lagten vernommen er werde durch einen Rangirmeiſter

eine Stelle bei der Bahn bekommen Dies geſagt zu
r räumte der Angeklagte ein mit dem Bemerken nach Er
angung einer Stelle bei der Bahn getrachtet zu haben daß er

aber eines Rangirmeiſters dabei Erwähnung gethan wiſſe er
nicht 4 Angabe betreffs eines Mannes mit weißer Schürze
Markt enhändler war von Belang inſofern als der frühere
lngeklagte Uhlemann bei erwähnter Schlägerei weiße Bein

kleider getragen habe und ſo mit jenem Schürzenmann verwechſelt
worden ſei Den Mann mit den weißen Hoſen hatten Zeugen
bemerkt wie er auf den Schloſſer Lindig eingedrungen während
ein Mann in Bahnuniform auf den Lokomotivbeizer
Rieſchel losgeſchlagen war Schloſſer Lindig war geſtochen
worden und inſolgedeſſen niedergeſtürzt worauf ihm ſeine
Frau nach Möglichkeit Beiſtand geleiſtet Dann waren dieWegelagerer im Dunkel der Nacht verſchwunden Als belaſtend
gegen den Angeklagten erſchien der Umſtand daß er ſich bald
nach ſeiner vorjährigen Zeugenvernehmung von hier wo er ſich
in Stellung befand entfernt hatte und erſt auf ſteckbriefliche
Verfolgung am 28 Dezember 1894 in Lehe bei Hannover er
mittelt worden war Seitdem befindet er ſich in Unterſuchungs
haft Aus dieſer ſoll er mit noch zwei Gefangenen auszubrechen
verſucht haben aber die deshalb gegen ihn erhobene Anklage
hatte mangels genügenden Beweiſes mit ſeiner Freiſprechung
geendet Die Rangirmeiſter Hoppe und Hackenberg ſowie Uhle
mann frühere Angeklagte mußten ſich als der Theilnahme an
erwähnter Schlägerei verdächtig gefallen laſſen als Zeugen zu
nächſt unvereidigt vernommen zu werden Aus deren Ver
nehmung ergab ſich daß in Hoffmann s Gaſtwirthſchaft in Die
mitz damals zwiſchen Mitgliedern des Kegelklubs Olive und
Bahnbeamten die ſich zu einem Vergnügen dieſes Vereins ge
drängt hatten Streit entſtanden war Nachher war auf dem
Heimwege erwähnter Ueberfall geſchehen Hoppe verneinte ent
ſchieden ſich in irgend einer Weiſe an erwähnter Schlägerei be
theiligt zu haben richtig ſei daß er Bahn Uniform getragen
habe Eine Betheiligung Hackenberg s und Uhlemann s habe er
nicht bemerkt Ebenſo äußerten ſich Hackenberg und Uhlemann II
über die Frage wegen etwaiger Betheiligung die auch in Abrede
ſtellten auf den jetzigen Angeklagten irgendwie eingewirkt zu
haben Daß Uhlemann damals weiße Hoſen getragen gab er
als richtig zu nicht aber daß er der betreffende Thäter geweſen
Als einen der Thäter benannte er den Bahnarbeiter Reinhold
Reinhardt der jedoch entſchieden die Bezichtigung als unwahr
erklärte und auch beſtritt zu Uhlemann eine Betheiligung ein
geräumt zu haben Selbſt die Gegenüberſtellung dieſer beiden
d ergab keine andere Auskunft darauf wurde Reinhardt
vereidigt Aus weiterer Beweisaufnahme erfuhr man daß Uhle
mann und Hackenberg ſowie der Bahnarbeiter König ſich bei
jenem Vereinsvergnügen ungebührlich benommen hatten und
erſtere beiden hinausgeworfen worden waren worauf ſie die
Drohung geäußert die drinnen im Saale ſollten ſich in acht
nehmen Auf den Angeklagten als Schutzzeugen war Uhlemann
angeblich im Barbierladen bei Berger wo Elliger Stellung
halte und wo viele Bahnarbeiter verkehrten geſprächsweiſe ge
führt worden Elliger habe erzählt betreffende Schlägerei mit
angeſehen zu haben und zu wiſſen daß Uhlemann unſchuldig ſei
Dem Angeklagten wurde vorgehalten daß er ſich mit ſeinen
Angaben mehrfach in Widerſprüche verwickelt habe beſonders
über die Oertlichkeit von der aus er Zeuge des nächtlichen Vor

anges geweſen ſein wolle ob er es nun nicht für gerathenern ein offenes Geſtändniß abzulegen Er blieb jedoch dabei
alles wahrheitsgemäß bekundet und keinen Meineid geleiſtet zu
haben Als ſeltſam konnte eine Aeußerung angeſehen werden
die nach des Barbierherrn Berger s Ausſage der Angeklagte

ethan als er von Uhlemann s Termin zurückgekommen Eralte geſagt er ſei der Hauptzeuge geweſen und habe Uhlemann
herausgeriſſen Uhlemann werde nachher kommen und Bier zum
Beſten geben Letzteren Punkt erklärte der Angeklagte inſofern
für richtig daß Uhlemann geſagt habe wegen ſeiner Freiſprechung

Tonne Bier ſpenden zu wollen Ungünſtig fiel die Ausſage
des Musketiers Strube für den Angeklagten aus Strube ſollte
die Perſon ſein die mit Elliger am 19 Aug 1893 ſpät abends
von Köthen nach Halle gefahren ſei Der Zeuge wußte aber nichts
hiervon ſondern gab an zwar damals faſt jeden Sonnabend nach
Halle gefahren zu ſein aber nicht mit dem Schnellzuge nach
10 Uhr ſondern mit dem 6 Uhr Zuge Barbierherr Pfeifer aus
Köthen vermochte darüber ob Elliger zu fraglicher Zeit einen
nächtlichen Abſtecher nach Halle gemacht habe nichts Beſtimmtes
auzugeben der Zeuge hielt aber dieſe Fahrt nicht für wahrſchein
lich Aehnlich äußerten ſich die beiden Pfeifer ſchen Lehrlinge
von damals ſie wußten nicht ob Elliger nächtlich ausgeblieben
namentlich nicht ob dies zu fraglicher Zeit geſchehen war
Die Zeugen Hackenberg und Otto Uhlemann II
blieben unvereidigt wegen Verdachtes der Theil
nahme an vorliegender Sache Hoppe wurde vereidigt
Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten des demſelben zur
Laſt gelegten Verbrechens für überführt die Beweisaufnahme
habe ergeben daß der Angeklagte als Zeuge in frivoler Weiſe
die Unwahrheit geſagt und beſchworen 4 Sein Motiv hierzu
ſei zwar nicht klar erſichtlich aber doch aus ſeinen Beziehungen
zu den Zeugen n und Hackenberg zu entnehmen Es
werde deshalb Schuldigſprechung zu erfolgen haben Vom Ver
theidiger Hrn Rechtsanwalt Meyer wurde nachzuweiſen verſucht daß ein ausreichendes Material zur Schuldigſprechimo des

Angeklagten durch die Verhandlung nicht erbracht worden ſei
und demnach Freiſprechung erwartet werden könne Der
Spruch der Geſchworenen lautete auf Bejahung der einzigen
auf wiſſentlichen Meineid geſtellten Schulöfrage Beanlragt
wurden 5 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Verluſt der bürger
lichen Ehrenrechte und auf dauernde Unfähigkeit als Zeuge oder
Sachverſtändiger eid lich vernommen zu werden Hierzu er
widerte der Angeklagte nichts Das Urtheil lautete auf 4 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Nebenſtrafe im übrigen nach An
trag Ueber Annahme der Strafe lehnte der Angeklagte einen
zuſagenden Beſcheid ab

Am Donnerstag wird verhandelt wider den Hüttenmann
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Beuthen 1 Okt Prozeß Sobezyk Der Wilderer
Sobezyk wurde heute wegen Mordes begangen an ſeinem
Hauswirth Kſienzyk zum Tode und wegen Todtſchlages
begangen an dem Gendarmen Fieber und an dem Waldheger
Broll zu 15 Jahren Zuchthaus ſowie zu 10 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt

Stettin 1 Okt Wegen Herausforderun uml Tee mit toten Vater gegen den eäheren
Landrath von Dieſt Daber iſt Dr Georg von Bleich

röder heute von der hieſigen Strafkammer zu I Tag Feſtungs
haft verurtheilt worden Die Forderung war wegen Heleitigung
des verſtorbenen Vaters des Verurtheilten ergangen

Provinzial Nachrichten
S Bad miedeberg 30 Sept Bahneröffnung

um e der heutigen eigentlichen Eröffnung der
ahnſtrecke Pretzſch Eilenburg wurde bereits geſtern ein Extra

zug von Pretzſch abgelaſſen der gut beſetzt gegen 11 Uhr auf
hieſiger Station einlief Hier wurde der Zug mit einem Tuſchder ſtädtiſchen Kapelle und den Hochrufen einer nach vielen

Hunderten zählenden Volksmenge r und dampfte dann
nachdem er noch gegen 200 hieſige Feſttheilnehmer aufgenommen
in mäßigem Fahrtempo nach Düben Die Fahrſtraße windet
ſich durch eine langgeſtreckte Thalſohle bis nach der kleinen
Halteſtelle Moſchwig wo ſie in anfänglich öden Nadelwald
nach weiterem Vorrücken aber in die prächtigen Laubwälder im
Bezirke der Königl Oberförſterei Söllichau eintritt Noch
mehr mäßigte ſich hier bei dem ſtarken Anſteigen des Terrains
die Geſchwindigkeit des Zuges und dabei ſah man in alker
Gemächlichlichkeit die prächtige Waldlandſchaft mit ihren ſchönen
Punkten an den Blicken vorübergleiten Der Feſtzug hatte ſchon
in Schmiedeberg die zwei Stadtkapellen von Pretzſch und hier
orts aufgenommen und auf Station Söllichau kam noch die
dritte Kapelle hinzu Auch hier ſtiegen wie in Schmiede
berg viele weißgekleidete junge Mädchen ein die ſchon vorher
wacker Hand angelegt hatten um den Bahnhof zum Empfang des
Zuges mit Waldesgrün zu ſchmücken Nach etwa einſtündiger
Fahrt hatte der Zug ſein Ziel Düben erreicht wo er von den
Behörden empfangen und bewillkommnet wurde Alle Feſttheil
nehmer entſtiegen hier den Wagen und nun bewegte ſich der
endloſe Zug in die Stadt um hier in der ZDiehm ſchen
Reſtauration Erquickung zu ſuchen Hr Bürgermeiſter Welſel
von Düben gab der Hoffnung Ausdruck daß noch mehr wie
bisher die drei Nachbarſtädte Düben Schmiedeberg und Pretzſch
in die engſten freundſchaftlichen Beziehungen treten möchten und
Hr Bürgermeiſter Loech el von Schmiedeberg ſprach von den Seg
nungen welche die Bahn für die ganze Gegend bringen werde
Nach zweiſtündiger Raſt machte ſich alles wieder zur Rückkehr
nach Schmiedeberg auf den Weg ſchnelleren Laufes durchrollte
der Zug thalabwärts die nahe 20 Kilometer lange Strecke ſo
daß bald nach der angeſetzten Zeit 3 Uhr ſich alle Feſt
theilnehmer bei dem im hieſigen Hotel Bierſach abgehaltenen
Feſtmahle wieder froh vereinen konnten Spät am Abend fuhr
dann der getheilte Zug zurück nach Düben und Pretzſch

S Eisleben 1 Okt Abſchiedspredigt JubiläumZur Lage Am Sonntag hielt Herr Paſtor Rithack an der
Petri Kirche ſeine Abſchiedspredigt Derſelbe wird ſeinen künf
tigen Wohnſitz in Halle nehmen Heute begeht der Direktor
der Diskonto Geſellſchaft Herr Kramer die 25 jährige Wieder
kehr des Tages an welchem er ſein Amt angetreten hat Seine
Freunde haben ihm zu Ehren ein Feſteſſen veranſtaltet Die
ſchlimme Lage der geſchädigten Hausbeſitzer ſcheint ſich durch
Ausſichten auf Entſchädigungen zu beſſern beſſer iſt ſie ſchon
deshalb weil die Zerſtörungen bei weitem nicht mehr ſo fort
ſchreiten wie bisher obgleich es ab und zu immer wieder einmal
kracht Der viel erwähnte Herr Bergrath v Morſei Pickart
ſoll als Zeuge in der Klage der Hausbeſitzer gegen die Gewerk
ſchaft ſich dahin geäußert haben daß er zur Zeit ſeines hieſigen
Aufenthalts das Ober Bergamt in Halle von ſeinen Befürch
tungen betr einer Kataſtrophe herbeigeführt durch das un
ausgeſetzte Auspumpen des Waſſers aus den Schächten in
Kenntniß geſetzt hat und daß er ſeine Befürchtungen als einge
troffen erachte Ferner ſoll der bei jenen Verhandlungen an
weſende Vertreter der Gewerkſchaft von der Bereitwillig
keit der letzteren die Hausbeſitzer zu entſchädigen Mit
theilung gemacht haben Damit hätte dieſelbe natürlich
ihren negirenden Standpunkt verlaſſen Ueber die augen
blicklichen Verhältniſſe iſt ſonſt folgendes zu bemerken
Der Verdienſt der Bergleute iſt beſſer geworden Auf
der Krughütte ſollen ſo viel Minern geſchmolzen werden wie
früher da der Martinſchacht hinreichendes Material liefert Bei
Helbra wird ein 4 Ernſtſchacht abgeteuſt Von den beiden groß
artigen Waſſerhaltungsmaſchinen im Segen Gottes Schachte an
der Krughütte hat ſich die eine nach ihrer Aufſtellung ſo geſetzt
und geſenkt daß ſie zunächſt nicht benutzt werden kann Da die
Kupfer und Silberpreiſe geſtiegen ſind und vor allem auch die
Kuxe der Gewerkſchaft im Kurs immer höher gehen ſo iſt anzu
nehmen daß nun wieder beſſere Zeiten kommen Ueberhaupt
verdient betont zu werden daß die allgemeine Geſchäftslage hier
durchaus nicht ſo ſchlecht iſt wie manche es glauben machen
wollen Jm Gegentheil bekunden Geſchäftsleute daß ſie anderswo
ſchlechter iſt als hier Nur der Unterſchied zwiſchen den wirkliche Verhältniſſen in den guten Fahren und den ſtillen

eſcheidenen der Jetztzeit iſt vielen zu empfindlich Der aufmerk
ſame Beobachter ſieht aber auch daß junge verheirathete Berg
leute augenblicklich beſſer und ohne Schuldenmachen exiſtiren als
zu Zeiten des hohen Verdlienſtes

A Merſeburg 1 Okt Verein für Handkungscommis
Veragiftung Der etwa 50,000 Angehörige zähtende Verein

für Handlungscommis von 1858 zu Hamburg hat jetzt
auch die in unſerer Stadt lebenden Mitglieder durch Gründung
eines Bezirks Merſeburg einander näher gebracht Vor
ſtand dieſes Bezirks iſt Hr Paul Zilling Lindenſtraße 14
Bitt Herr Auguſt Perl Entenplan 2 die Geſchäftsſtelle inne hat Die Bezirks Verſammlungen finden jeden erſten
Dienstag im Monat in der Reichskrone ſtatt Ein hieſiger
Kaufmann erkrankte dieſer Tage mit ſeiner zahlreichen Familie
und ſeinem Perſongale unter Vergiftungsſymptomen Die An
nahme das es ſich dabei um die Wirkung von Wurſtgift handle
erwies ſich nach vorgenommener chemiſcher Unterſuchung der
vorhandenen Wurſtreſte als falſch dagegen iſt mit Beſtimmtheit
anzunehmen daß die Erkrankung durch Schierling der ſich unter
dem von der betr Famille genoſſenen Spinat befunden hat her
vorgerufen iſt Alle Betheiligten ſind jetzt außer Gefahr nur
das Familienoberhaupt iſt noch ziemlich ſchwer krank

O Herzberg Elſter 1 Okt Brandunglück Heute
morgen gegen 6 Uhr brannten in Arnsneſta das Wohnhaus
nebſt Scheune und ſämmtliche Stallungen des Hüfners Ernſt
Dobra vollſtändig nieder Auch die ganze Ernte iſt mit ver
brannt Nur das W und wenig Mobiliar konnte gerettet
werden Der Beſitzer hat verſichert Die Urſache des Brandes
iſt unbekannt

J Erfurt 1 Okt Beſchlagnahmen Das am Sonn
tag von den hieſigen Sozialdemokraten verbreitete Flugblatt
wurde wiederum beſchlagnahmt Jn der heutigen Ausgabe der
Thür Tribüne wurden die bisherigen t in ver
öhnender Weiſe beſprochen und wohl deshalb iſt auch dieſe
ummer in den Lokalen wo ſie auslag beſchlagnahmt worden

Jn der Redaktion des Blattes ſcheint man ſich nicht beſonders
ruhig zu fühlen Nach Verhaftung des Schriftſetzers Gülden
berg welcher für die Redaktion zeichnete zeichnete ein Schrift
ſetzer Wiehle am 29 v M einmal Herr Hülle und ſeit geſtern
wieder ein Schriftſetzer Wiertelarz Der Wechſel darf lediglich
auf die häufigen Beſchlagnahmen und die damit in Ausſicht
ſtehenden Unannehmlichkeiten zurückgeführt werden

Vom Brocken 1 Okt Eröffnung Heute wurde das
auf dem Brocken neu errichtete ſtaatliche metevrologiſche
Obſervatorinm durch Prof Aßmann vom meteorologiſchen
Jnſtitute in Berlin eröffnet Hauptzweck der Station iſt die
Beobachtung der Sge der barometriſchen Depreſſionen in
Ergänzung der durch die Bergſtation auf den Ben Newis in
Schottland erfolgenden Beobachtung der Nordgrenze

Weimar 1 Okt Befinden der Großherzogin
Das neueſte Bulletin über den Geſundheitszuſtand der Frau
Großherzogin lautet Nachts etwas e aber gegen
Morgen einige Stunden Schlaf Der Fieberzuſtand hält ſich in
mäßigen Grenzen Der Krankheitsverlauf befriedigend

Coburg 1 Okt Großfeuer Jm bengchbarten Orte
Neuſtadt iſt zum fünften m al innerhalb vier Wochen
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Heute nachmittag Großſeuer ausgebrochen drei Wohnhäuſer
ſtehen in Flammen

n Saale und Vnetrut Fall Wuehe8 Leipzig 1 Okl Frohe Hoffnungen Die Leipz Volks
tg meldet mit fetter Schrift daß der Redacteur des Nürn h 30 Sopt 333 1 13 zrger ſozigldemokratiſchen Organs von der Anklage wegen Igrte nerefe S 6

Majeſtätsbeleidigung freigeſprochen worden ſei die gegen ihn Troiha 1 o fu21 2 ot fl2 7
wegen Nachdrucks deſſelben Artikels erhoben wurde der hier Alsleben Oberpegei 90 Sept 12,31 1 Okt 4225 s
ur Verhaftung des Redacteurs Jllge von der Volkszig führte do ünterpegel 1090 r
an hofft deshalb auch hier auf einen Freiſpruch 2 122 s 2a Kalbe berpegel 2 1,28 2 1,26 2 wenVermiſchtes 40 Orten d eDer vierte Ehrenbürger von Berlin Der große Maler Moldau Iser Bger Boe

des Großen Friedrich Meiſter Adolf Menzel wird wie die ſtBoſſ Ztg hört gelegentlich ſeines 80 Geburtstages von der Sept Fall Wuehel
Stadt Berlin zum Ehrenbürger ernannt werden Ein Budweis 30 0,55 Torgau T F 2
dahin zielender Antrag von 68 Stadtverordneten unterzeichnet Tun 29751 22 Pienbers 077
iſt der StadtverordnetenVerſammlung zugegangen Die Zahl Iaut 3 2032 v Be 3der Ehrenbürger Berlins beträgt zur geſt nur drei es ſind Fardubiie To22 2 Magdevurg 1o72 7
dies Fürſt Bismarck Prof Dr Koch und Prof Dr Virchow n ,21 51 Tagen o esl

g elnick 2 0,42 6 Wittenberge 0,61 4den ken ſrene im Berliner Joologiſchen Garten Von hier o 7 Denn Fee o I
mi großen braunen Bären im Zoologiſchen Garten in Lueet 70 s 21 len 231 2Berlin wurde der Hilfswärter Defder welcher ſich in den Provaen r uenburg 0 S

Bärenzwinger begeben hatte um Meiſter Petz in den Neben
käfig zu locken erfaßt und übel zugerichtet Der zufällig im
Garten anweſende Dr med Neuhauß legte dem Verwundeten
Nothverbände an und ſorgte für ſeine Ueberführung in das
Eliſabeth Krankenhaus Dort befindet ſich der Wärter außer
Lebensgefahr er wird aber lange an den Folgen dieſes Aben
teuers zu leiden haben Ex hatte den Auftrag erhalten den
Bären in den Nebenkäfig zu laſſen Da der Bär keine Luſt
Lgzzu bezeigte ermunterte der Wärter das Thier mit einer

tange und begab ſich ſchließlich da der Käfig unter allen Um
ſtänden gereinigt werden ſollte zu ihm in den Zwinger hinein
Die Beſtie welche ſchon das Anfaſſen übel genommen hatte und
überhaupt Laune war griff ſofort den Wärter an indem
ſie mit den Tatzen zuſchlug ſo daß der Mann zwei Wunden am
rechten Bein davontrug eine größere und eine kleinere Der
Wärter zog ſich ſofort zurück und es glückte ihm aus dem Käfig
zu entkommen Draußen angelangt brach er zuſammen Hilfe
war wie oben gemeldet ſofort bei der Hand die Wunden wurden
im Eliſabeth Krankenhaus nicht als gefährlich erachtet da der
Knochen unverletzt geblieben iſt Der braune Bär ein ſonſt
gutmüthiger Geſelle befindet ſich ſchon viele Jahre im Garten

Ein Graf gegen das Duell Aus Beuthen wird dem
B gemeldet Der Sohn des im Duell mit dem Aſſeſſor

Kinnemann verwundeten Generaldirektors Nolda hat ſeiner
ſeits den Aſſeſſor ebenfalls gefordert Graf Henckel
v Donnersmarck ſucht dieſes zweite Duell aber zu ver
hindern und hat mehrere Beamte die bei dem erſten Kampfe
als Kartellträger mitgewirkt hatten ſofort entlaſſen Sehr
vernünftig

Die Kataſtrophe von Brüx Bei dem Bürgermeiſteramte
in Brüx ſind insgeſammt 66 Häuſer als durch die Schwimm
ſand Kataſtrophe beſchädigt angemeldet worden 31 Häuſer
ſind als gänzlich zerſtört zu betrachten

Radfahrer Stein verhaftet Aus Köln wird vom 1 d ge
meldet Die Verhaftung des in Radfahrerkreiſen ſehr bekannten
Kanfmanns Stein erregt großes Auſſehen Die Hausſuchung
bei Stein förderte eine Menge geſtohlener Sachen zu Tage ſo
daß auch eine Anklage wegen gemeinen Diebſtahls gegen
Stein erhoben wurde Außerdem glaubt die Pollkzei Anhalte
punkte gewonnen zu haben wonoch Stein dringend verdächtig
ſei ſeinerzeit einen Brand der gelegentlich eines Radfahrer
feſtes auf der vollbeſetzten Tribüne ansbrach veranlaßt zu haben
Es hatte damals eine Anzahl Perſonen Verwundungen davon
getragen

Geſtrandet Die Hamburg Südamerlkaniſche Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft meldet Der Dampfer Urugnay iſt am 28 Sept
von Santos nach Europa abgegangen und am 30 Sept bei Kap
Frio geſtrandet Die Paſſagiere und die Mannſchaft ſind
gerettet Nach einer Depeſche aus Havannah iſt der
ſpaniſche Kreuzer Criſtobal Colon beim Kap San Antonio
geſcheitert Das Schiff gilt für völlig verloren

Wasserstände f bedeutet über unter Nall Schiffsvorxehr und Frachten
Auseig 1 Okt Fracht nach Magdeburg das VDoppelhektolttet

76 Pfg Heutige Fahrtiefe 25 Zoll österr Alass
Aussig Von den oberen Plätzen werden 6 em Fall gemeldet

Wanren und Produkteunbertehte
Getreoide

New Vork 1 Okt Ielegr Rother Winter weizen
668 Weizen Oktober 65 November Dezember 67 Mai
70 Mais Oktober 363 November 362 Dezember 35
Mebhl 2,70 Getreidefracht 2

Obicago I Okt Telegr Weizen Oktober 59,2 Dezember
61 Mais Oktober 306

Leipzig 1 Okt Weizen per 1000 kg netto in ländischer alter
und neuer 140 145 M bez u Br do aus ländischer 140 155 31
bez u Br Fest Roggen per 1000 kg uetto inlündischer alter
und neuer 128 132 M bez u Br do aus ländischer 123 126 M
bez u Br Fest Gerste per 1000 kg nelto Braugerste140 155 bez u Br feinste über Notiz Mal n Futterwaare
115 120 M bez u Br Hafer per 1000 kg notto inländiseher
alter do neuer 120 128 M bez u Br do ausländischer M

Hamburg 1 Okt Weizen loco fest holsteinischerloco neuer 130 132 Roggen loco fest biesiger
mecklenburgischer loco neuer 124 125 russischer loco fest loco neuer
76 80 Hafer fest Gerste fest

TCCrÄe

Letzte Telegramme
Mailand 2 Okt Ein von der Polizei verhaftetes Subjekt

bekannte an der Beſchädigung des Denkmals Viktor
Emanuel s theilgenommen zu haben und erklärte ferner der
Anſtifter ſei ein katholiſcher Prieſter welcher die Atten
täter auch nach dem Thatorte begleitet habe

Aufſtand in China
London 2 Okt Wie hierher gemeldet wird haben die

ſiegreichen Aufſtändiſchen in Tunganen nach den neueſten
Depeſchen ſchon 22 chineſiſche Städte erobert Ein
Neffe Yakub Bey s iſt eingeladen worden ſich an ihre Spitze
zu ſtellen Yakub Bey iſt der bekannte mittelaſigtiſche Aben
tenrer dem er 1858 durch verſchiedene Machingtionen gelang
ſich zum Sultan von Kaſchgar zu machen Die Königin
Viktoria und Zar Alexander II beehrten ihn durch Geſandt
ſchaften die ſie an ihn ſchickten

Handel Gewerbe und Verkehr
Aufhebung der Vieheintubrverbote in Hamburg

Wie ein Telegramm meldet hat der Hamburger Senat die
Verbote und Beschränkungen der Einfuhr von Rindvieh und
Schweinen aus Dänemark und Schweden aufgehoben

Die Kopenhagener Gemeindeverwaltupg vahm das Angebot
des aus der Kopenbagenor Ilaudelsbank der Dresdener
Bank der Kommorz und Diskontobank in Hamburg
und der Bank für Handel und In dustrie bestehenden
Konsortiums betreffend die Uebernahme der neuen 3proz
Anleihe der Gemeinde Kopenbagen im Betrage ven
10 Millionen Kronen an

Die Donnersmareckbätteo begiebt zur Deckung der mit der
Firma Huldschinsky projektirten Unternehmungen in Oesterreich
4 Milhonen Mark 3 proz auf ihrem Besitzthum erststellig sicher
gestellte Partialobligationonv

Blecehpreise In einer am 30 Sept in Düsseldort abgehaltenen
Versamwlung der rheiniseh westfälischev mitteldeutsehen
und oberschlesisehen Grobbleech Walzwerke wurde eine ge
meinsame Preisfestsetzung für den Verkauf des Grobbleches von 5 mm
Dicke und darüber erzielt und ein Ausschuss ernannt welcher in einer
demnüächst stattfindenden Sitzung Vorschläge zu einer Vereinigung
unterhbreiten soll

Berliner Börse vom 1 Okt u Dentecu i 2 e In r z1 s insalzb 18 56 0 vx Mainz Tud e 75 76 781 7 1071 60 u Rentenbriäefe owrazl cinsalzb la 56,0Ergänzung zu den Notirungen 9002 In auer Prab 7 T101 756 Kattowitzer 8 164,7502im gestr Abendblatt do v I800o a h Hessaue J Königin Marienhütte 0 67,75646s stpreuss Südbahmn 4 D Gr K B IV rz 1101 3 105,306 König Wilhelm konv 5 140,70Deutsche Fonds u Staatspap Saaldahn 3 i do V rz 100 3 101 25b2 so St Pr 10 219755Barmer Stadtanleihe 3 i Weimar Geraer 4 do VII unkb b 10035 4 1105,70b26 o la Bad it s 115 oBerliner Stadt 0bil s 102 10620 Werrabahn 4 Pents Grundseh Opl 4 101 on Tiefbag konr 0 68

ne e et e rMagdeburger St Anl 31 102,200 euts Hyp B Pfddr 4 102 10 b a t rer 13 3247250do do nenel 4 Deutseue Risenv St Prior Hamb Hyp rap 2 100 4 100,000 u n e 9oe a
Westpr Prov Anl 3 i 102,100 do unkdb bis 19000 4 104,40B e Kotzen 2 1Bad Stagts Eis Anl 4 104500 Breslau Warsehaun 7 T S65,9062 Meckl Hyp W Bank 4 Plenden sehwerte Ky 0 72,00b20
Bairische Anleihe l 4 104 s0p DPortmund Gronau E 4 155,2sb0 do do 32101,20b Jo St Er 21 25 ba
ß r Marienb Mlawkaw 4 123,900 Meininger Hyp Pfab 4 100,50b20heinischestahlLit C 10 131 50b26un 20IZ 108 206 Ostpreuss Südbahn 4 I18,6022 do ab 1 1 98 3 4 102 50b20Sehlesiseh Zinkhütten 12 208 25b20u Pr Anth 1a1 900 ISaufpahn 5 o II unkäb bis 1800 4 108,00b of tadtberger Hütte 120 200e h 2 r Peimar Gera es gou do 2hioi 7o r ererrGidenb r Tougol 3 1517000 do Präm Pldbr 4 1142 20B ſovlig v Industr u Bergw Gesr arg r Pfdb a 1100,25b26 iſrkrrr 7 107Ausländische Fonäds Risenv Prior Obligationen o IV V ukb b 190351 4 104 500 er n eS Ostpreussische 3 i 100,906 Aschersleb Kaliwerke 5 103,60b2Argent Gold Anl 590 598,30b26tal Eis Obl v St gar 3 55,30b on III neue 4 101,800 Bochumer Gussstahl 4 1105,606

do innere do 42 l 50,30be6 do Mlittelmeerb sifr 4 96,00B do VI b 1000unk 4 103 20b40Dessauer Gas 4 110,256
Barletta 100Lire Lose 30,75beB Lemberg Czernowitz 4 99,1022 o VI VII 1004 uk 4 105 50b20 Dortmunder Union 5 1112,006
Bukar Stadt Anl 1884 5 100,00b26Oest Frz Staatsb alte 8 93 20b20Poene 4 1100,700 Gr Berl Pferdeb I u II 3 101 40b26

do do 18881 5 100,00b26 do Ergänzungsn 3 IP Pfd I II rz 1101 5 114,756 Hamb Packetfahrt 4 102,50b26
zu a 0 r r er do III V u VI rz 1000 5 109 20b n 4 100 o00beBgyptische priv Anl 2l 99,9002 Oesterr Lokalbahn 102,700 o XIII rz 1001 4 105 10b2 Naphta Obligationen 6do do do 4 do Nordwestbahn 5 111256 Pr Centrb Pfd 0030b6 Nordaonischer Lloyd 4 102,70BFreib 15 Fr Loose 29,90v2 Säd et r Centrb b z 106 4 100 30b nreiburg r Loose 20b2 Südöster Bahn Lomb 3 72,90b do do 19001 4 1105 00ba26 O berschl Eisen Ind 4,100 80b26

Se y do Barn 37 112,00baB do do 3 101,30be26y Tiele Winkler 4J Ton rentel ngar Nordostbahn Pr Hp A B VII XII 4101,80b20ſZo0logischer Garten sdo Monopol Anl do do Gold O 4 105,70b2 do R h 4 10472086do Gd Anl v 189000 5 do Eisenb Silb 45202 80B Pr Hp V A G Cert 4 100 300 Bank AKtion
Mailänd 10 Lire Loosel 13 75b26Iwangorod Dombr gar 4 103,60b a a 00b20 Bank d Berl Kassen v 4 129,5062 o 0 19051 4 1106,00ba6Aexikaner Anl à 100 6 39b2 Kosl Woronesch ObI 4 102,00b do do GCert 31,100 10b26 Berg Märk B i Elbf 7 1147,606arg Vigata 2 228306 E Chark Asow ObI 4 101 ob Pr Pfbr B XVII 10051 31 102,000 Berfiner Bank 6 12078120
der 3 l 88 3 157 co Eursk Eiew 4 I102,40b26Shbeihe 4 PBörsen Handels verein 0 I116,50b26
esterr 1860er Loose 5 o 4 98,750 do 3 102 500 Bremer Bank Markst 4Rumüäun 500 Anl 81 fd 5 108,256 Mosco Rjäsan 4 1102,75b26 Westpr ritt I B 101,500 Cob Goth Kredit Ges 4 I105 00b2B

Ruses Orient Aul II 4 Mosco Smolensk 5 1104,80b2 S Pommersche 4 105,40b Cöln W u Komm 5 1106,306er e e 2330 Berger kent be S gsische 4 1105,40B Dessauer Landes 50b2do Boden Kredit 5 u Rybinsk Bologoye 5 8 Saehsische 4 105 50bz2 Deutsche Grundschuld 7 e 135,25b26
do do gar 4121102 75 BI Rüses Süd westbahn 4 102 800 Schlesische 4 105 50b2 do Effekt B Hahn 5 1122,106
Russ Goldanl v 1894 96 6062 Pranskaukesische 3 912562 do HypothekenbankKl 7 135,00bz6Russ Präm Anl 1864 5 190,00b Warschau Wienerl er 4 Bergwerks u Hütten Ges Dresdener Bankverein 6 118,25b26
do do 1866 5 165 402 do I Ser 4 I108 20b2 Aplerbeck 0 ſ126 00 Essener Kredit 7 I45 800Schwed St Anl 18861 3101 10b26 WlIadikawkas Oblig 4 Erenberger Bergwerkl 35 645,006 Gothaer Privatbank 52 122,2560
do do 1890 312 201,20b2 MIanitoha re 1933 a 108 000 Baroper Walzwerk 0 74,00 do Grundkreditb 4 129,50be6

yp Kdhr i 42 104 c Northern Pac I b 1921 6 114,00b26Berzelius 5 123,750 do do junge 4 1114,796
s o e t 1878 69 z 80 II 19331 6 68,600 Biemarekhütte 8 I188,75b26 Hamburg Hypoih B 8 167,00b2B7 kg e nie 9,00 do III rz 371 6 Bonifaeius Bergwerk o 114,80b26Hamb Com n Disk B 6 1138 106
m r e r 5 95770 do 5 338 10bz6Concordia Bergwerk s 144,75bz2 Königsberg Vereinsb 5 106,606e 400 rer e 140 o 8 Louis u S Fr rz 1931 6 108 00b26Consolidat Bergw G 8 217,9002 Leipziger Bank 6 1I48,50be6
Un an r Tun o do do do 5 097,60B e o 68,250 Lü J J e 6 eT ZZ uxer Kohlen kon 12 11187,506 Nord rund Kredit 5 1113,25b26Eschweiler Bergwerk 3 1163 90b2 Nordd Bank Aktien aman re Cetoſſegte n e re r e oA G f Anilinfabr 1212 219 50bz2BIPortug Ei O iggel au l 67 2 eorg Marien St A o 86,00b26 Pr r BK vollgez 30Anhaſter Maschinen 0 44,500 aus r n 7 do St Pr 4 110,00b2 Vollgez 951 6 i25,806
Archimedes 4 1I118 80b26 Serb Eis Hyp ObI A 5 Harzer Eisenw konv O 37,75b2 Realkredit Bank 0 236 10b6Bauges Dre T 4 09 u do Lit z 571,60b do do St Pr 0 49,50b2
do B Wilmersd G 26 2 W earbeirweß Sute r re Leipziger Börse 1 OktoberBer Anh Maschinen 7 136 000 z t Zt MBerliner Bockbrauereil 4 173,5026 Risenvahn Stamm Aktien 3 Sächs Rent An 2332 699,206 4 Mansf Gew 1882 500 100,0006
do BrauereiKönigst 5 l138,25b20 o 3 do 00099 206 4 do 1879 99,75688 Aachen Mastricht 2 h 82,50b26 a do F 99 766do Union Gratweill 4 II21,000 Aitenburg Zeitz 9,0 308,750 4 W n xZiege h a Bee tterader 161 o Stagteam 1865 o o9 so u e Hrn 7888

g anats 2Dre ger 4 Haberet Blauen Sr o 87 ky W 500 10 000 31 Altb Landoblig 1000 108 106Butzke Aletallindustr 4 222,502 Ital Aferidional Eb 68 131,40b2 o 500 2Charlottb Wasserwerkl 8 212 00b Jura Simpi r Westh 9 so So 3 Landrentenbr 500 1101,006 8 2 do do 5000 1038 106
n en n 3 W a Bexbaeh 83248 Div Bigsenv Stamm Akt Ieipz Banbank 1102,00B

Dessaner Gas 10 201 b Weimet Gerg s S 10,81 Altenburg Zeitz 302,5060 J 10 do Bierbr Reudn
Egestorff Salzwerke 8 149,00bzB Werravalin 555 7 u 76 600 15 Aussig Tepl 500 348,00B v Riebeck Co 208,006
ElIberfeld Varbenfabr 18 32 00be6 e i 8 Böhm Westb 590 209,756 7 Lpz Kammgarnsp 200,006
Erdmannedorf Spinn 6 98,00bzB 1114 Buschtichrad Lät A 224,506 7 a MAalzf Sehkeud 160 006Freund Masch Konv 13 243,0060 103 do do B 275,006 o Mansfelder KnxeHarburg Wien Gummi 20 310 00b2B 10 Galiz K Ludw B 111,75bz p St 41 440,006Haxrkort St Pr konv 1124,00b26 Ausländ Risenb Stamm u 5 Graz Köflaeh 141/758 1Suehs Kammg Sp
do Brückenb Konv 7 138 500 Stamm Prior Aktien Saalbahn pri 118,506äo do St Pr i 158 60 b Xeimar Gera 30,706 7 Säechs Masch FabrKeyling Th Eiseng 4 121,00b26 Kussig Teplita 15 I 2,1 Werrabahn 76,706 Hartmann 186,000

Kurfürstendamm Ges 1165526Böhmiseche Nordbahn 7 di B R 12 Säechs WebstuhlLa Veloce Ital D o 66 10be c do Westbhahnf 8 i Fabr Schönherr 274,006Ludw Löwe Co 20 338 50b26Galiz Karl Ludw B 5 111,706 9,65 Altenburg Zeitz 268,756 J 10 Thür Gasges pz 194,006
Malzerei Wrede a 93,506 Graz Köfiach 6 5 Dux Bodenb Lit A 188,500 10 do tamm Pr 195,099
MagdeburgerBaubankl 2 72 00bzBKaschau Oderberg 4 4 297,100 5 do do B 188506 s S Thür Br V St 131 96
Magdeb Plerdebahn 6 1164,753 R i i 100 10 r Farr rean a s r d1114 006 erg Ezernowitz 5 itzer Par u A 92,255 85 00bz26Oesterr Nordwestb 5 457 AUg D Kr A Lpz 217,000 do do Oblig 105 756

Omnibus Geselischafi 12 240 ob do B Elbethalb s 25 Dresdener Bank 182 o0o0 5 Westeregein Part
Oppeln Portl Cem 6i 128 00b e e Garyr s 48,00da 7 s eirage z a n e Gunggt 109 233
PäBäge 4 60b2 r a Zar 5 2 4 uekerfab GlauzigP chain Breslauer 182 509 ehe Bank 123 008 12 Zuckerraff Halle 150 002
en Breslauer 8 Ivangor Dombrowo 5 5Zwieckauer 05,506n en t Kurs Kiew 14,501 Ausl Risenb P obſagen e aigeer 7 h 116 o Warschau Terespoi W à Aussig Teplitzer ehe
Sehlesisehe CGement 101,ſ180,2 veoſ Warsehau Wien 17 n rer i h57 M 277Schwartzkopff 15 264 ob 6 Chemn Werkz Bucchupr B Waw 110,600
diemens Glas Industr 11 191,256 Canada Pacifie 5 9,90b3 Fabr DZimmerm 114,250 5 do m 1871 110,606
Stettiner Cham Pidier 15 222 oobzBGotthardbahn 7 183,50d2 10 Gröllw Papierfabr 5 do do 1872 110 600
Sudenburg Alaschin 20 237,75b6Ital Meridionaux 69131,4002 a4 h do Sehblädvsehr 102 506 a do Gold 101,006
Ihüringer Salinen s 96,000 do Mittelmeerbahn 52 896,4003 2 Dörstewitz Rattw 89,750 5 Dux Bodenbach 107,006
Ver Köln Rottw Pulv 13 210 00bzB do do stfr 52 96 d 2 D W M Sonderw 5 do Em 1871Westf Draht Industriel 8 148 00b26Lättich Limburg o 32,403 Stier Vorz A 79,000 5 do do 1874

do Union Konv 1 IIos o0bzBLuxemb Pr Hnr 3 8250ba6 4 h Gerner Jutesp u W 104,750 a Graz Kötiacher 101,600
do 6 O St Pr 7 170 00bzGSehweiz Centralbahn 5 1147,50b2 5 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 104,758

Wiättener Guss Se 153 80b20 do VNordostbahn 5 145, 0bz Sohn 157,00ß j 4 Kaschau Oderberg 28,50BWilhelwshütte I 65 100 do Unionbahn s 101,2502 0 Halleseche Str B 1 1 06 4 Pruag Dux Gold 109,806
Zuekerlabr Fraustadt 12 113,00b26 3 h Kette Elbs Akt 96,250 5 do Gold 114,506
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G 28 Grosse Hannoversche Lotterie, Ziehnug am 10 und I Getober 855
zu haben in allen Lotteriegeschaſten und in den Gewinne Haupt Mark3 ar durch i Kenntlichen TrefferVerkaufsstellen

Die Gewinne vosiohen aus Siſfwer und haben einen Effectivwverth von 909 des pianmässigen Werthes

Original L ooso M In an P A Sehrader HannoverR10 Nark 20 Et ira D I z Er Packhofetr 29
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Preis CourantC t er Jetztzeit J einer hocheleganten Einrich

0 tung n r oderagoni

5 0 9 G ehe en rre erziert 1 gr Pfeiler
ſpiegel mit Aufſatz und Pfeiler

od toff Bezuggegenüber Gasrundbrennern jStegtiſch dopbelfanig StileS 8 tegtiſch doppelfäulig 6 StühleMan hüte sich vor minderwerthigen Nachahmungen und fordere gen e ne
aſchtoilette tühle undnur Auer sches Gasglühlicht i KanimertiſchWir stellen fest rein Vinkegerge wrrens in den Handel gebrachten Glühkörper sind minderwerthig gegenüber den von uns verkauften echten Preis Warl

2 Alle die von der sogen Konkurrenz hergestellten Glühkö gleichviel fü lche Bel i lant ee 3 e W r See egen Gio Kuorgebon mee sie henutat werden vorstomen ante Zahlungsbedingungen
egen alle diese minderwerthigen und patentverletzenden Fabrikat al ir it dies ni i s 3anrufen um 2u glelcher Zeit Suwor Intereses wie äns äe Publiknms a echten o vweit res vioht ochon gogehohen Ateo Mifs aes Geortoht

t Große Letten 12 MNur echt zu beziehen durch io et ünterdett Awel aiſen t gereinigten neuen Federn bei Guſtav

rläühli e eeutgche Gagglühlicht Aktiengevellve

e bigenBerlin Molkenmarkt 5S Naiie nSchmeerstr II
re De 225

s älteste dVertreten in mrösglo und orstom e SpecialHEaEG durch W A Rfichter Pranckestr 7 u Kl Ulrichstr 83a ung ar
Vertreter in allen deutschen Städten Handlunge S e e t 2 offerirtFilzhüte 0 osüsse Ungar

zum MIoderxnisiren nach den neueſten Formen S und Tokayerwerden angenommen bei 8 ne Weine s 7

E Ruster süss à Fl 1503 33Bertha er 9 Steg l Ruster Medicinal m 2Vollausbruch fett 200

S re m 29 3 okayer ff fett v v 2350 Sh 7 e alt Nedi 300 4S oselwein 1 75 Soer e W e othe Ungarweine u Sc Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede e en u 2593 zGeorger Dessertw LtLocomobilen Cognae deutscher 200, 3334mit e d w z 73n vo e W eutschen SectAuszie hkeſſe W v Probekiste mit 2 Flaschen 5 diverserDampf W feinster Marken blos M 16,50 sammtmaſchinen und es e Kiste und Packung unter Nachnahmee energ W e 2in jeder Größe c 4 Ie e eerdekraft z 2 in VFVässern von 25 Liter aufn ad r h ab Halle a/S 5wentgeltich w t ustav Sponner Halle afserthstarationsaufſte3 er LtrBr z holz V und rfeg niſch I mild 505 hök 52 nardtweine 50 5der Arbeitsſtätte des Vereins für Polkswohl ſtädt ländl u ind iel 7 Sachgu ach ten
r t zerkleinertes Brennholz allerbeſter Boden Realitäten a u re re 9 und Bord eme z vNanmmeter 9,50 r Gärten Wieſen e finden bei Aufnahme von r Rothe Ungarwveine 100

n 5 oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und Dalmatiner Blutwein 199 ni e 75 areerigenge acnläſfen behördlich erlaſſ Einſchätzungs Vor Muscat Lunel 120Korb Om 0,40 ſchriften u Grundſätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende Ungarweine voll süss 135
Da mit aller Beſtimintheit feſtgeſtellt worden i ä gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Specialiſten dieſer Melniekerweine hoehſein 150von Brennholz wiederholt das P nen d vorden iſt daß andere Verkäufer Baubranche inſonderheit langjährig erfahr kad re Cognac deutschen 180aben von Art i ſätt des 3 ikum dadurch getäuſcht daben daß ſie an yrüft fowohl gerichtsſeit als trelsſand t r ad gebild u ſtaatl ge e caer ne t wele Zwecke d Tuüt zſtätte des Vereins für Volkswohl zu lieſern daß ſie fürs Baufach dem Unterzeichneten vor in at Tarator u Sachverſtänd Marsala oder M ieirt 180

n Zwecke der äuſchimg ſogar Huftiuneen und Lieferſcheine mit der Be ſener Bergilagung e iſt malgem Mitgliede der Gebäude Hyerewn Arrene krat un2 z nung Arbeitseplatz für Arbeitsloſe dorzeigten und die unterzeichnete St gung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov OPer Dngarweine Hrüttis 200
rbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er Städte und LandFeuerSocietät und zwar gegen ſehr mäß Honorar Preislisten franco u gratis

r de e diesſeitigen Holzausfahrer Architekt W Bauingenieur Halle a/Ser Auſſchrift Verein für Volkswohl t a er I W Jſt auch in dem BVeſitze von Quiktungen und Keferkheinen welche Je J Die beste Feder ist

mit u h t re verſehen ſind 2eneigt iſt un treb ſtii e 777 ecent bin un t G Zur arine enVie Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl I e
T 7 Mittwoch den 2 d Mts31000 Ltr ſelbſtgekelten ten 1893er Haardter Weißwein P ölkellk noch Aug Weddy

bei r de S e irtee k r he 3 g e Leipziger Str 22 dr r unter 100 Ltr à 85 3eher wit Erbspurrée und Sauerkohl oder mit Meerrettig und Klöſen
roben gratis und franco B H Stahlschmidt Deſſau Paul Röndort Die wir h n

Weingroßhandlung gegründet 17650 e Gr gerlin Uns Promenade undWarki 24 Waggegebäude

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlag in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaoltungsblatt
er a
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